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Zimmerli mit gutem Geschäftsergebnis

Der Verwaltungsrat der Strickereien Zimmerli & Co. AG,
Aarburg, Herstellerin feinster gestrickter Unterwäsche
und Pullover der Marke ZIMMERLI, beantragt der Gene-
ralversammlung, für das Geschäftsjahr 1980/81 eine Di-
vidende von 6% (wie im Vorjahr) auf dem von 0,9 Mio
auf 1,2 Mio erhöhten Aktienkapital auszurichten. Mit ei-
nem gegenüber dem Vorjahr um 17% erhöhten Umsatz
von 16,5 Mio Franken (Umsatzsteigerung im Vorjahr
20%) wurde wiederum ein gutes Ergebnis in der über
100jährigen Geschichte dieser Aargauer Firma erreicht.

Vom Gesamtumsatz entfallen rund 65% auf Eigenpro-
duktion und 35% auf Vertretungen und auf Grosshandel
mit ausländischen Bekleidungsartikeln. Im letzten Ge-
schäftsjahr sind sowohl Eigenproduktion als auch Han-
delsumsätze gestiegen; dabei haben sich auch die
Umsatzzunahmen bei Unterkleidern einerseits und bei
Pullovern und Oberkleidern andererseits parallel weiter-
entwickelt.

Von den in Aarburg (AG), Lostorf (SO) und Coldrerio (Tl)
hergestellten ZIMMERLI-Strickwaren entfallen je die
Hälfte auf den Inlandabsatz und den Export nach über
35 Ländern. Im Auslandsgeschäft steht mit deutlichem
Abstand die Bundesrepublik Deutschland an erster Stel-
le, gefolgt von Frankreich, Italien, Österreich, Grossbri-
tannien. Die USA, früher bedeutendster Exportmarkt der
Zimmerli & Co. AG, sind aus Gründen der Wechselkurs-
Verschlechterung des Dollars auf den 9. Rang zurückge-
fallen.

Mit ihren rund 200 Personen war die Zimmerli & Co. AG
voll ausgelastet. Während Monaten wurde, um der
Nachfrage zu genügen, in verschiedenen Abteilungen
Überzeit geleistet. Das laufende Geschäftsjahr wird er-
neut zuversichtlich beurteilt, da der Auftragsbestand
eine weiterhin gute Beschäftigung ermöglicht.

Firmennachrichten

1000 Sulzer-Webmaschinen in Kolumbien

Am 30. Juli dieses Jahres nahm Pantex S.A. aus der Un-
ternehmensgruppe Fabricato in Medellin die 1000. für
Kolumbien bestimmte Sulzer-Webmaschine in Betrieb.
Der offiziellen Inbetriebnahme wohnten zahlreiche Re-
Präsentanten des öffentlichen Lebens bei, u. a. Vertreter
der kolumbianischen Regierung, der Kirche und der
Schweizer Botschaft sowie der Textilindustrie und der
Presse.

Die Textilindustrie Lateinamerikas setzt zur Zeit rund
8000 Sulzer-Projektilwebmaschinen ein. Weitere gros-
sere Maschinengruppen sind bestellt.

Die 1000 Sulzer-Webmaschinen in Kolumbien sind vor
allem in Medellin, dem Zentrum der kolumbianischen
Textilindustrie installiert. 1960 wurden hier die ersten
20 Einheiten bei der Firma Indulana in Betrieb genom-
men. Heute setzt dieses Unternehmen insgesamt 124

Projektilwebmaschinen ein. Mit rund 500 Einheiten in

verschiedenen Anlagen verfügt die Firma Coltejer über
die grösste Sulzer-Webmaschinenkapazität in Kolum-
bien. Die Firma Fabricato hat in ihren Anlagen zur Zeit
206 Projektilwebmaschinen installiert. Insgesamt wird
die Sulzer-Webmaschine heute von 14 führenden ko-

lumbianischen Unternehmen in 19 Anlagen eingesetzt.

Bei den 1000 Sulzer-Webmaschinen in Kolumbien han-

delt es sich um Ein- und Mehrfarbenmaschinen sowie
um Maschinen mit Mischwechsler in Arbeitsbreiten zwi-
sehen 2200 und 3930 mm mit Exzenter- und Karten-
Schaftmaschine. Die Maschinen verarbeiten Baumwolle,
Wolle und Chemiefasern, Stapel- und Endlosgarne aus

Cellulosics und Synthetics, rein und in Mischungen. Fier-

gestellt werden auf den Maschinen Damen- und Herren-

kleiderstoffe, Blusen- und Hemdenstoffe, Bett- und

Tischwäsche sowie technische Gewebe.

Engere Wägebereiche - engere Budgets

An Wägeaufgaben, die keinen sehr breiten Gewichtsbe-
reich bestreichen, dafür innerhalb eines besonders limiti-

erten Budgetrahmens zu erfüllen sind, hat Mettler bei
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